
I ch arbeite in der 
St. Anne - Pfarrei. 

Sie liegt nördlich von 
Machinga und süd-
westlich von Mango-
chi. Unsere Pfarrei 
erstreckt sich über 
ein großes Gebiet 
und verfügt über 25 
Außenkirchen und ein 
Gesundheitszentrum. 
Die am weitesten ent-
fernte Kirche befindet 
sich 52 km von der 
Hauptgemeinde. Wie 
die Hauptgemeinde 
selbst, liegen die meisten dieser Außenstellen in abgelege-
nen Gebieten, deren Straßen wegen des sandigen und stei-
nigen Untergrunds fast das ganze Jahr über unpassierbar 
sind. Sie erschweren die Mobilität erheblich und ebenso die 
Seelsorge, als auch andere caritative Arbeiten in den weit-
zerstreuten Dörfern.
Das Gesundheitszentrum versorgt 43 Dörfer aus Mangochi 
und 13 Dörfer des Distrikts Balaka. Einige Patienten kom-
men sogar aus dem weit entfernten Mbera und Kalembo.
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Kennwort: 
Fahrzeug
(Nr. 333)

Das größte Hindernis für 
meinen Dienst ist der 
Mangel an zuverlässigen 
Transportmitteln. Dies 
beeinträchtigt meine 
Seelsorgearbeit mit Kran-
ken und Alten sowie die Sonntagsmessen. Infolgedessen 
erscheine ich nicht pünktlich zu verschiedenen kirchlichen 
Veranstaltungen und muss manchmal bereits geplante Seel-
sorgeprogramme absagen, da ich innerhalb eines Monats 
bereits drei Motorradunfälle hatte. Aufgrund der sandigen 
und steinigen Straßen bin ich mehrmals ins Schwanken 
geraten und gestürzt, weil ich mich nicht schützen und das 
Gleichgewicht nicht halten konnte. Dabei habe ich sogar 
meine linke Hand verloren. Finanziell kann ich mir auch mit 
Hilfe meiner Diözese kein Allrad-Auto leisten.

Somit bitte ich Sie um Unterstützung zu einer Teilfinanzie-
rung eines Gebrauchtwagens. Dafür benötige ich € 6.500,--. 
Wie Sie sehen, bin ich ganz auf Ihre Hilfe, liebe Wohltäter, 
angewiesen. Ich hoffe auf Ihr Entgegenkommen, damit ich 
meine Seelsorgearbeit gewissenhaft und verantwortungs-
voll verrichten kann.

Meinerseits werde ich Ih-
rer in den hl. Messen ge-
denken und vom Herrn 
all das erbitten, was Sie, 
liebe Wohltäter und Ihre 
Familien benötigen.
In inniger Verbundenheit 
und Dankbarkeit grüßt 
Sie herzlich,			 
	 Pfarrer Peter Mkhwayi
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